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VORWORT VON 
HAUSLEITUNG
STEPHANIE BARROIS
UND MELANIE  LINK

VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser,

der Frühling ist in voller Blüte, die Natur zeigt sich von ihrer 
schönsten Seite, und wir dürfen gemeinsam die warmen Son-
nenstrahlen und die längeren Tage genießen.
In den kommenden Monaten erwarten uns wieder viele 
schöne Ereignisse und Aktivitäten. Wie zum Beispiel das 
traditionelle Maibaumsetzen, bei dem wir gemeinsam den 
Frühling feiern oder auch die Schlagerparty bei der wir ge-
meinsam zu bekannten und beliebten Liedern tanzen und 
singen können.

Außerdem gibt es eine spannende Neuigkeit: Unser Bewoh-
ner Mark Michael wird ab sofort unsere Hauszeitung mit 
einem eigens verfassten Artikel bereichern. In dieser Ausgabe 
finden Sie einen Rückblick auf das Osterfest, bei dem wir ge-
meinsam schöne Momente erlebt haben.
Natürlich blicken wir auch schon voller Vorfreude auf den 
bevorstehenden Sommer! Wir hoffen, dass die kommenden 
Monate uns viele schöne Momente, Sonne und Gemein-
schaft bringen.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und eine wun-
dervolle, sonnige Zeit!

Herzliche Grüße 
Ihre Stephanie Barrois & Melanie Link



3

Natürlich durfte auch das 
leibliche Wohl nicht fehlen. 
Bei Snacks und Getränken 
konnten sich die Bewohner 
und Angehörigen stärken 
und die gesellige Atmo-
sphäre genießen. Am Ende 
waren sich alle einig: Es 
war ein unvergesslicher Tag 
der viele schöne Erinnerun-
gen geschaffen hat.

 Wir freuen uns schon auf 
die nächste Schlagerparty 
und darauf gemeinsam 
weitere schöne Momente 
zu erleben!

RÜCKBLICK

SCHLAGER-
PARTY

Am 31. Januar  war es end-
lich wieder soweit: unsere 
mit Spannung erwartete 
Schlagerparty fand im 
Nachbarschaftscafé statt!  
Die Vorfreude war groß 
und die Bewohner konnten 
es kaum erwarten gemein-
sam zu feiern und in Erin-
nerungen zu schwelgen.

Das Café war festlich mit 
bunten Lampions und Lich-
tern dekoriert. Die Musik 
der großen Schlagerstars 
der vergangenen Jahr-
zehnte erfüllte den Raum 
und sorgte für gute Laune 
und lud zum Mitsingen und 
Tanzen ein. 
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MCHE

RÜCKBLICK

LECKERE CRÊPES

Als Abwechslung zum Kuchen, den es nachmittags immer 
gibt, hat Tanja von der soz. Begleitung frische Crêpes mit 
Früchten und Schokosoße serviert. „Das schmeckt sehr 
lecker“ war der einhellige Kommentar der Bewohner.

FASEND

Als Vorbereitung für die 
tollen Tage, hatten wir 
passend zu unserem Fa-
sendthema „Dschungel“ 
dekoriert. An Weiberfa-
sching ging es dann mor-
gen los, mit Büttenreden 
und Prinzenpaar.
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RÜCKBLICK:
WEIBER-
FASCHING

An Weiberfastnacht wur-
de bei uns ausgelassen  
gefeiert. Die Kfd Frauen 
Elke Pilger und Maria 
Arnold eröffneten mit 
einem schönen Sketch 
unsere Kappensitzung.

Mit einer humorvollen 
Büttenrede folgten „Gus-
tav und Max“. Mit witzi-
gen Anekdoten von unse-
ren Bewohnern Dieter 
S. und Gottfried N. war 
die Stimmung schnell auf 
dem Höhepunkt.

Bei einem Gläschen Sekt 
oder Bier wurde geschun-
kelt und mitgesungen, 
sogar eine Polonaise ging 
durchs Haus. Ein beson-
deres Highlight war der 
Besuch des Göttelborner 
Prinzenpaares Riccarda 
I. und Marcel I., das mit 
seiner charmanten Art für 
Begeisterung sorgte. In 
fröhlicher Runde wurde 
gelacht, gefeiert und das 
närrische Treiben in vollen 
Zügen genossen – ein un-
vergesslicher Tag für alle!

RÜCKBLICK
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RÜCKBLICK

 

Ende November fand 
unser traditioneller
Elisabethenkaffee statt. 
Nach einer kleinen Stär-
kung hielt unsere Margot 
einen Wortgottesdienst 
zu Ehren der Hl. Elisabeth. 
Zum Abschied erhielt je-
der der Anwesenden eine 
Rose.

WEIBERFASCHINGWEIBERFASCHING
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FRÜHLINGS-
SONNE

RÜCKBLICK
MÄNNER-
STAMMTISCH

Am 20. März fand wieder 
unser beliebter Män-
nerstammtisch statt. In 
gemütlicher Runde tra-
fen sich die Herren des 
Hauses, um bei einem 
oder zwei Bier und feinen 
Schnittchen gemeinsam 
Zeit zu verbringen. Es 
wurde sich angeregt über 
verschiedene Themen – 
von aktuellen Nachrich-
ten, über frühere Erleb-
nisse bis hin zu Anekdoten 
aus der Jugendzeit – un-
terhalten.
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FRISCHE
WAFFELN
(Text: Carmen Thomas)

 

GEBURTSTAGS-
KAFFEE

Am 27. März hatten
unsere Jubilare, die von 
Oktober bis heute Geburts-
tag hatten, die Gelegenheit, 
dies bei selbst gebackenem 
Kuchen, einer guten Tasse 
Kaffee oder einem Gläschen 
Sekt zu feiern. In geselliger 
Runde genossen alle den 
wunderschönen Nachmit-
tag. 

Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die zum Gelin-
gen beigetragen haben. 
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OSTERDEKO

Man konnte es bereits er-
ahnen, als man im Haus 
unterwegs war – Ostern 
stand vor der Tür. Die ers-
ten Häschen, Lämmchen 
und Ostereier waren deko-
riert. 

Besonders die beiden 
Lämmchen im Eingangs-
bereich waren sehr beliebt 
und wurden gerne von den 
Besuchern fotografiert.

RÜCKBLICK



10

Zwei langjährige Mitarbeiterinnen verabschieden sich
in den Ruhestand.

Nach vielen Jahren engagierter Arbeit  haben wir Anfang 
April zwei geschätzte Mitarbeiterinnen in feierlichem Rah-
men in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 
Frau Petra Volz und Frau Margarethe Naumann prägten 
durch ihre herzliche Art und ihr unermüdliches Engagement 
über Jahrzehnte hinweg das tägliche Miteinander im Senio-
renhaus.

Margarethe war 14 Jahre als Präsenzkraft tätig und sorgte 
stets mit ihrer guten Laune, ihrer freundlichen Ausstrahlung 
und ihrer Hilfsbereitschaft für ein gutes Miteinander.

Petra war 19 Jahre bei uns beschäftigt, zuerst 3 Jahre als 
Präsenzkraft und dann als Pflegeassistentin, was ihre wahre 
Berufung war. Ihre quirlige, fürsorgliche Art und ihr offenes 
Ohr für die Sorgen der Menschen machte sie bei Bewoh-
nern wie Kollegen gleichermaßen beliebt.

Beide setzten sich mit großem Einfühlungsvermögen für das 
Wohl der ihnen anvertrauen Menschen ein.

Bei der Abschiedsfeier dankte die Hausleitung beiden für 
ihre langjährige Treue und ihren unschätzbaren Beitrag zum 
Gemeinschaftsleben. In Reden von Kollegen und Bewoh-
nern wurden viele persönliche Erinnerungen geteilt - beglei-
tet von einem lachenden und einem weinenden Auge.

Euer Eintritt in den Ruhestand ist für uns ein großer
 Verlust, aber wir gönnen ihn euch von Herzen.

♥♥ ♥♥ ♥♥ 

   AUF WIEDERSEHEN
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Für die Angehörigen bas-
telte die Soziale Beglei-
tung schöne Osterkarten 
mit einem persönlichen 
Foto und eigener Wid-
mung von unseren Be-
wohnerinnen und Bewoh-
ner.

RÜCKBLICK

TAG IM GARTEN 

RÜCKBLICK
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KOCHEN

Am 03.04. fand unsere 
gemeinsame Kochaktion 
statt, bei der traditionelle 
Hausmannskost zubereitet 
wurde. Auf dem Speise-
plan stand Schales mit 
Apfelmus. Ein herzhaftes 
Gericht, das bei den Be-
wohnern auf große Begeis-
terung stieß.

Schon am Vormittag be-
gann die Vorbereitung: 
Kartoffeln würden geschält 
und gerieben, Zwiebeln 
fein geschnitten und die 
Masse sorgfältig gewürzt. 

In der Pfanne entstand so 
nach und nach die gold-
braun gebratene Speziali-
tät, die mit ihrem knusp-
rigen Äußeren und dem 
weichen Inneren über-
zeugte. 

Dazu wurde frisch zu-
bereitetes Apfelmus 
gereicht, das mit seiner 
fruchtigen Süße den 
perfekten Kontrast zur 
herzhaften Kartoffelspei-
se bot. Viele Bewohner 
erinnerten sich daran, wie 
sie dieses Gericht früher 
selbst Zuhause zubereitet 
hatten. Das gemeinsame 
Kochen rückte schöne 
Erinnerungen und sorgte 
für eine gemütliche At-
mosphäre. Die Aktion war 
ein voller Erfolg und wird 
sicher bald wiederholt.
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Für die Angehörigen bas-
telte die Soziale Beglei-
tung schöne Osterkarten 
mit einem persönlichen 
Foto und eigener Wid-
mung von unseren Be-
wohnerinnen und Bewoh-
ner.

RÜCKBLICK

TAG IM GARTEN 

PALMSONNTAG

Am Palmsonntag feier-
ten wir gemeinsam einen 
besinnlichen Wortgottes-
dienst mit Palmsegnung. 
In ruhiger, würdevoller 
Atmosphäre gedachten die 
Bewohner dem Einzug Je-
sus in Jerusalem. Nach der 
Segnung der Palmzweige 
hörten alle das Evangelium 
und es wurde gemeinsam 
gebetet. Die gesegneten 
Palmzweige dürften an-
schließend mitgenommen 
werden - als Zeichen des 
Segens und der Hoffnung.

"Im Mai“ 
Von Eduard Mörike  

Der Mai ist gekommen, 
Die Bäume schlagen aus, 
Da bleibe, wer Lust hat, 

Zu Haus' und sei ein Narr! 
Der Frühling treibt seine Blüten in den 

Gärten und Wiesen, 
Und auch in unserem Herzen lässt 

er die Freude sprießen. 
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TAG IM GARTEN 

Ein lieber
Ostergruß 

von unserem 
Bewohner 

Michael Mark!
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RÜCKBLICK

Herzlichen Glückwunsch an die beiden Auszubildenden 
aus unserem Haus Immaculata, die ihre Ausbildung zur 
Pflegefachfrau bzw. zum Pflegefachmann erfolgreich zum 
30.04.2025 abgeschlossen haben. 

Besonders beeindruckend ist die Bestnote "sehr gut" in 
der praktischen Ausbildung. Das zeigt, wie engagiert und 
talentiert sie sind. Eine tolle Leistung!

Wir wünschen Frau Groß und Herr Sexauer alles Gute für 
ihren weiteren Lebensweg.

      ♥Herzlichen Glückwunsch♥
Weitere Infos zur 
Ausbildung 
Pflegefachfrau und 
Pflegefachmann
finden Sie hier!

https://jobs.cts-mbh.de/
stellenangebote.html/
Ausbildung-zurzum-Pfle-
gefachfrauPflegefach-
mann-(wmd),3032830
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Wir trauern um 
unsere verstorbenen 
Bewohnerinnen und 
Bewohner

Allen Angehörigen
gilt unsere auf-
richtige Anteilnahme.

Nur wenige Menschen sind wirklich lebendig und die, 
die es sind, sterben nie.

Es zählt nicht, dass sie nicht mehr da sind.
Niemand, den man wirklich liebt, ist jemals tot.

Ernest Hemingway


